
Logau, Friedrich von: 4. (1630)

1 Buch kümmet her vom Bug und Bogen von dem bügen,

2 Wann sie man in ein Buch zusammen pflegt zu fügen.

3 Bey Klugen, du mein Buch, thu willig einen Bug

4 Und bitte sie um Gunst für das, was nicht hat Fug;

5 Für denen beug dich nicht, die von den stoltzen Winden

6 Der groben Dunckeley sich strotz- und trotzig finden.
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